
Umkehr 1St DA Wendung 105 höhere Leben hinein? Solange Ihr euch nıcht ZUT
Umkehr entschließt bleıbt Ihr diıe Toten Gehen S1e Iso den JToten!
Vielleicht finden Sie dort den Weg der Umkehr Sınd Sie dann befreit VOo  - der
Gefahr des falschen Wunders, haben Sie das Unwissen das Wissen VO:

Aufstieg eingetauscht dann kommen Sie wıeder Dann wollen WITLT Sie dıe Kunst
der höheren Geburt lehren Dann gehören Sıe uns, den Noch-nicht Gebore-
NCN (S 243—245) Dann kehrt nach Deutschland zuruück
Bonn aul Hacker

VERSCHIEDENES

CJUSINDE, MARTIN SV  T Die völkerkundliche Ausrüstung des Mıssıonars (Steyler
Missionsschriftenreihe, Nr 1) Steyler Verlagsbuchhandlung, Kaldenkirchen 1959
115 s 9 kart 6,80

Die VO  S Dr Anton Freıtag SVD herausgegebene „Steyler Miıssı0ns-
schriftenreihe War ursprünglıch geplant als C1MN AUS verschıiedenen Beiträgen
zusammengesetzftes Handbuch der Missıiologıe DıIe separate Ausgabe der Bei-
trage Schriftenreihe sol] der leichteren Verbreitung der einzelnen Ab-
handlungen reisen der Betracht kommenden Spezialisten zugute kommen

Der Start der Reihe mı1t der vorliegenden Abhandlung annn als K glück-
licher bezeichnet werden Nıcht LUr weıl Vf C1MN internatıonal anerkannter
Gelehrter 1st sondern auch weıl der Herausgeber damıt entsprechend bewährter
SVD Iradition ZU Ausdruck bringt welche Bedeutung gerade völker-
kundlichen Vorbildung für den Mıssıonar beilegt

stellt nıcht 1Ur dıe Opportunität solchen Vorbildung deutlich heraus.,
sondern betont mıt Recht da{iß sıch dabei 106 ausgesprochene Verpflich-
tung handelt und ZWAaTr nıcht 1Ur C111C DOSILLV rechtliche Verpflichtung auf
Grund entsprechender Außerungen höchster kirchlicher Stellen, sondern auch

AHe Amt des Missıonars selbst gegebene Verpilichtung
Diese geht für daraus hervor, dafß eın Mıssıonar das echt hat neben

SC1HECET K relig1ösen Sendung Namen des Christentums dıie gottgewollte
Verschiedenheit der menschliıchen Kulturen zugunsten europäisch 1I1-
D  a  nıschen Gleichmacherei zerstoren Er hat „SCIN olk als Missionsauftrag
bekommen, S! WIC 1ST un!: lebt und hat als solches Christus führen
un ÜE Kırche, dıe Raum hat für alle Rassen, Sprachen ın Kulturen Diıie
Sachlichkeit und Ehrlichkeit mıiıt der die gemachten Fehler herausstellt un:
gelegentliıch auch anprangert mıt der weıtestgehenden Akkommodation

Missionsbetrieb das Wort spricht ann nıcht anerkannt werden
Besonders sympathisch wirkt dafß die posıtıven Werte den alten C111-
heimischen Kulturen nıcht 1Ur autf künstlerischem und handwerklichem, SO1-
ern auch autf religiösem und siıttliıchem Gebiete betont und jedem Miss1ıonar
eindringlıch Aa1lls Herz legt diese Werte würdıgen Man annn 1Ur wuünschen
Cals diese Ausführungen A4aUus berutener Feder auf guten Boden tallen un
Frucht bringen

Den zentralen eıl des Buches bıldet 10 knapp zusammengefaßte, Sanz aut
die Praxis ausgerichtete Kinführung die allgemeıne un! namentlıch die
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kulturelle Anthropologie, soweıt S1E fur den Missionar Bedeutung hat Diese
Ausführungen unterliegen naturlıch dem Urteil der 1n Betracht kommenden
Fachkreise. Vıele Fachleute werden ıIn Einzelfragen mıt nıcht übereinstim-
INCN, iwa In der Beurteilung des JT otemismus der 1ın der Theorie des
„Mutterrechts“ un: seiner Entstehung der in der grundsaätzlıch unkritischen
Übernahme der Kulturkreise VO  e} WILHELM SCHMIDT: Dinge, dıe in dieser Form
auch nıcht mehr VO  H allen Vertretern der kulturhistorischen Schule gehalten
werden. Gelegentlich stellt INa  } 1ne gewI1sse Unsicherheit des Vf ın der
sozıologıschen Terminologie fest Durch dıe einseıtige Festlegung auf WILHELM
SCHMIDT könnte bel Nicht-Fachleuten der Eindruck entstehen, als ob dıese
Dınge freı VO einer stark diskutierten Problematik selen. uch wırd die
Dynamik der Kulturen wen1g deutlich, deren Kenntnis doch gerade tür den
”1SS1ONar 1m heutigen Tempo des Kulturwandels VO  - besonderer Bedeutung ıst

Im großßen und SAdNZCH mochte 199078  H$ wünschen, dafß der ethnologischen Theorie
nd der posıtıv-wıssenschaftlichen Einführung darın noch eın eil des Raumes
gewıdmet ware, der für die ZWAaTr wertvollen, ber doch etwas sehr 1n die
Breite CZOSCHNCNH praktischen Ratschläge E: Missionsarbeit gebraucht ist
Nıjmegen Mohkhr

JEDIN, HUBERT: Kleine Konzıliıengeschichte. Die zZWanzıg Okumenischen Kon-
7ilıen 1m Rahmen der Kırchengeschichte (Herder-Bücherei, 51 Freiburg/Br. 1959
14

Äan wiıird dieses bescheiden auftretende Buch des nan-1haf ten Bonner Kirchen-
hıstorikers nıcht 2Aus der Hand legen, hne in seinem Wissen über dıe Kırche
in ihrer historischen (Gsestalt und ihrem „verborgenen“ Wesen reicher geworden

seın. Speziell die knappe Darstellung des Irıdentinums und Vaticanums VCI-
INa VOT Ilus:onen un: Wunschträumen ArNenN. In unllseren Tagen sınd die
Fragen, W39aS e  n Konzıl ıst un kann, wıieder bedrängend. Manche mutıge Säatze
JEDINS verdienen autmerksam gehört werden. ıne Versammlung VonNn
jasagern ware eın Konzıl, sondern dessen Karıkatur“ 129) Der nuchterne
Hiıstoriker annn eın Prophet werden; dennoch VeCermaßg Aaus dem Gewesenen
un Aaus der Kenntnis der Gegenwart vermuten, daß 1m kommenden
C Vaticanum uln dıe Kirche gehen wırd Das ber gebietet heute mehr
als früher, uch ber die Mission sprechen, deren Probleme „1m strengsten
Sınnn des Wortes 1SCeTC Probleme geworden” SIN „Existenzfragen der Kırche
un: des Christentums überhaupt 130)
Freiburg/Br.. Heinz Robert Schlette

RÜDENBERG, WERNER: CGhinesisch-Deutsches Wörterbuch. CI W., vollıg NCU-
bearbeitete ufl VOo  =} Hans Stange. Cram, de Gruyter CO Hamburg
1959, Lieferung.

Wenn INan die vielen zusammengesetzien chines. Ausdrücke, die unter jedem
einzelnen Schriftzeichen angeführt SInd, nacheinander prüft, mufß INa  — sıch über
den reichen Wortschatz wundern, der ZU. großen eıl Aaus alten Klassikern,
größtenteils AUuUsSs populären Schriften, twa irüheren Romanen, entnommen ist,
ber auch moderne Ausdrücke, allerdings ın geringerem Maße, enthält. Das
Wörterbuch erweıst sıcher jedem deutschsprechenden Europäer, der sıch dem
Studium der chines. Sprachen wıdmen möchte, einen großen Dienst.
Königstein/T's. Thaddäus Hang


